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Wir begründen nicht nur Karrieren
Wir fördern Persönlichkeiten

Trauma und digitale Medien 
Therapiemöglichkeiten und Risiken

10. Mai 2025, 13:00–18:30 

Programm 
13:00–13:15
Eröffnung durch wiss. LEitung

13:15–14:00
Cybertrauma: risks of internet use for children and young people 
Catherine Knibbs

14:00–14:45
Cybermobbing und digitale Traumata- Folgen für Präventionsarbeit 
und Resilienzförderung 
Dr.in Catarina Katzer

14:45–15:00
PausE/BrEak

15:00–15:45
Digitalisierung des Gesundheitswesens am Beispiel Dänemark: 
Individualismus versus Generalisierung 
Prof. Dr. Robert Bering

15:45–16:30
KI: Optionen und Grenzen für die Psychotherapie aus ethischer  
und juristischer Sicht 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Zankl + Dr. Marlon Possard

16:30–16:45
PausE/BrEak

16:45–17:30
Online-Therapie, Apps, Serious Games und Robotik: ein Überblick  
zu digitalen Behandlungsoptionen bei Traumafolgestörungen 
Univ.-Prof.in Dr.in phil. habil. Christiane Eichenberg

17:30–18:30
Virtual Reality Goes to War: Applications for the Prevention, Assessment  
and Treatment of PTSD 
Albert »Skip« Rizzo, Ph.D.

18:30
aBschLuss dEr tagung

Die Digitalisierung eröffnet in der Traumatherapie neue 
Möglichkeiten – von Selbsthilfeforen, Apps und Online-
Therapie bis hin zu Virtual-Reality-Umgebungen. Gleich-
zeitig bergen digitale Medien Risiken wie Cybermobbing 
und »Cyber-Traumata«. Besonders Kinder und Jugend-
liche sind gefährdet, durch digitale Erfahrungen psychi-
sche Belastungen zu entwickeln.
Die Tagung bietet einen Überblick über aktuelle For-
schungsergebnisse zu digitalen Behandlungsoptionen und 
den Folgen traumatischer Online-Erlebnisse. Expert:in-
nen diskutieren, ob die therapeutische Beziehung digita-
lisierbar ist und welche Rolle Künstliche Intelligenz künf-
tig spielen könnte. Der Einsatz digitaler Technologien ist 
ein dynamisches Feld, das zunehmend an Bedeutung ge-
winnt.

Die Tagung findet unter der wissenschaftlichen Leitung 
von Univ.-Prof.in Dr.in Christiane Eichenberg und Prof. Dr. 
med. Dipl.-Psych. Robert Bering statt.
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